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SCHREIBEN DES ABTES AUGUSTIN I . [HOFMANN] AN STATTHALTER1

RAD III . ZURLAUBEN

A
KON-

Von seinem Abgesandten sei ihm , dem Abt , eingehend über die Mühe
und Arbeit , die er , Zurlauben , "Jn beschribung des nüwen Urbers [zu



AegeriMenzingen und BaarJ"  gehabt , berichtet worden . Dafür dürfe

er "nebet gepürlicher besoldung"  auch auf seine grosse Dankbarkeit
zählen.

"Demnach so hetent wir unnsem Canzler [ Wolfgang Reimann ] nach beschechner

abred uff morn Zuo üch abgevertiget . dieweyl aber allerlei gschefft Jngfallen

JJnnd unns versechent . die herren Abgeordneten und Jr mit Jnnen die werdent

unser gwarsami und behelff gnuogsamen bericht empfangen haben . So habent
doch wir . . . unnser verantwurtung gegenwurff und was wir vermeindt nottwen-

dig sin , nebet dem Jnschlus einer glaubwürdigen abgschrifft des Urbers Jngang

und beschluses Uech an Statt imnd ampt Jnzelegen bi Zeiger diser gwüsnen

glegenheit zuoschicken wellen . Und ob wir diss gwüser potschafft not onne

geverdt funden ein eignen poten mitgschickt hettent.

Wir verhoffent aber , es werde ein Statt und die Gemeinden Jr Statt imd ampts

Secret und Eren Zeichen uff ongründten fürwandt nit also lichtlich Jn das Katt

stossen unnd untüchtig machen . "

1) Nach Zumbach/Ammänner Nr . 70 war Zurlauben erst 1613 Statthalter.

Original , Siegel abgefallen
AH 39 , 35 - 36 - Blatt 35 V und 36 r  leer
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